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Eingereicht  von 

Magdalena  Fässler  gip  Konstantin Hälg Jungfreisinnige 

Hohe bürokratische Hürden für Eiszauber? 

Im vergangenen Jahr versuchte CH-Media  über  die  Wintermonate abermals  den  Eiszauber auf  der 

Kreuzbleiche durchzuführen. Aus verschiedenen Gründen sollte das Gelände innerhalb  der  Kreuzblei-

che verschoben werden, ohne  die  Anlage dabei wesentlich zu vergrössern. Diese Verschiebung be-

dingte ein Baubewilligungsverfahren.  Die  Baueingabe, bestehend aus  15  Plänen  und  Betriebskonzept, 

lässt auf einen enorm grossen personellen  und  in der  Folge auch finanziellen Aufwand schliessen.  Es 

stellt sich  die  Frage, ob sich  in  Zukunft kleinere oder sogar grössere  Player  sich diesem hohen Pro-

zessrisiko aussetzen wollen? Obwohl  die  Baueingabe im  Mai 2021  erfolgte, lag  die  Bewilligung  bis 

Mitte Oktober  2021  nicht vor, sodass  die  Organisatoren  die  Veranstaltung wegen fehlender Vorlaufzeit 

absagen mussten. Amriswil, Bazenheid  und  weitere kleinere Ortschaften kommen  in  diesem Winter  in 

Genuss eines Eiszaubers. 

Fragen  an den  Stadtrat: 

1. Wann begann  die  Kontaktaufnahme seitens  der  Bauherrschaft mit  der  Stadt für  die 

Durchführung  des  Eiszaubers? Bzw. mit welcher Dauer muss ein Gesuchsteller für 

ein Bewilligungsverfahren  der  Grössenordnung  des  Eiszaubers rechnen? 

2. Wie weit muss bei temporären Bauten, wie sie beim Eiszauber nötig gewesen wären, 

auf Einsprachen eingegangen werden? 

3. Wie viel kostet  die  Stadt ein Verfahren für eine Veranstaltung mit Dauer und Bauten 

wie  der  Eiszauber? Und wieviel davon wird dem Gesuchsteller verrechnet? 

4. Was gedenkt  der  Stadtrat zu unternehmen, um  den  Bewilligungsprozess Zeit- und 

Kosteneffizienter zu gestalten, damit sie dem Anspruch einer 

veranstaltungsfreundlichen Stadt verdient? 

Datum, 07.12.2021 

 

Magdalena  Fässler Konstant Hälg 

   

01P_  Bewilligungsverfahren Beispiel Eiszauber 



Name Vorname Unterschrift 

Akeret Alexandra 

 

Angehrn Evelyne 

 

Angehrn Patrik 

 

Balok Chompel 

 

Baur Marcel '_W---

 

_ 
Bechtiger Roger  M. 

Bertoldo Daniel - - - 
- 

Betschart Yves ,f  

Bodenmann Marlene 

 

Bosshard Daniel 

 

kBrunner Jürg 
i  

Cozzio Rebecca 

 

Crottogini Eva cede 
Daguati Remo 

Diem Melanie 

Dörig Maja 

 

Dudli Andreas 

 

Eberhard  Anliker Gabriela 

 

Fässler Magdalena 

 

Federer Cornelia

  

Frei-Grimm Barbara Barbara A /2--e' 

p 3i /v 
Z. ' 

Gasser-Beck Jacqueline 

Granitzer Esther 

Grob Stefan 
e 

 

Hälg Konstantin 
.. 

Heeb Jenny X 
Hobi Andreas 

 

Hornstein Andrea 

 

Huber Christian 

 

Hufenus Gallus 
X 

Kehl Daniel X 
Keller Felix 

 

Name Vorname Unterschrift 

Keller Stefan 

 

Keller-Stadler Gisela 
)( 

Königer Doris . 

Kühne Werner 
•

/  

Kuratli Donat  

,----2y 

Lemmenmeier Eva 

 

Liechti Ivo 

 

Meyer Veronika  R. 

 

Mitrovic Vica 

 

,/tWer Clemens 

 

Neff Christian , - 

Neuweiler René 
‘ 

Niederhauser Nadine 

 

Olibet Peter 

 

Rizvi Miriam 

 

Ronzani Manuela  

 

Rotach Marcel 
( 

 

Rütsche  

 

Saxer Corina AA) 
Schimke Karl 

 

Schmid Rebekka 

 

Schönbächler 

  

Philipp  

 

'ächürch Marlène 

 

Stähelin Louis 

 

Thurairajah Jeyakumar 

 

Wäspe Remo f i 
Weibel Lara 

 

Wenger Lydia 

 

Wettach Christoph  

 

Winter-Dubs 

 

Karin  

Zwicky  Mosimann 

 

Elisabeth  
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